
1. Allgemein

multicontrol Erweiterungsmodul “analoge Fernmeldungen”
Das Erweiterungsmodul bietet die Ausgabe von 2 analogen Standardsignalen (4-20 mA) zur
Fernüberwachung oder Aufschaltung an eine übergeordnete Leittechnik mit festpro-
grammierter Zuordnung lt. Stromlaufplänen in Kapitel 4.

Eine galvanische Trennung der Fernmeldungen zum restlichen System ist vorhanden, keine
galvanische Trennung zwischen den einzelnen Signalen.
Betrieb der Ausgänge aktiv (Stromversorgung intern) oder passiv (Spannungsversorgung
extern) durch Verkabelung wählbar.

multicontrol Erweiterungsmodul “binäre Fernmeldungen”
Das Erweiterungsmodul bietet die Ausgabe von 8 Zustandsmeldungen zur Fernüberwachung
oder Aufschaltung auf eine übergeordnete Leittechnik. Ausgeführt als potentialfreie Kontakte
mit festprogrammierter Zuordnung lt. Stromlaufplan in Kapitel 4.

multicontrol Erweiterungsmodul “binäre Fernmeldungen & Fernquittieren”
Zusätzlich zur Ausgabe von 8 Zustandsmeldungen auch Eingänge zum Quittieren von
Warnungen & Störungen sowie zum Auslösen von Aktionen mit externen Kontakten.
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2. Lieferumfang

multicontrol Erweiterungsmodul “analoge Fernmeldungen”

2 Stk. Anbauverschrau-
bungen PG13,5
mit Gegenmuttern

Verbindungsleitung
230 VFlachbandverbindungs-

leitung Datenbus

Erweiterungsplatine
“analoge Fernmeldungen”

Klemmenleiste 60 bis 71

5 Stk. Befestigungs-
schrauben M3x6

Montage-
anleitung

Kunststoff-Flanschplatte
mit Schrauben 4,8x16



2 Stk. Anbauverschrau-
bungen PG13,5
mit Gegenmuttern

Verbindungsleitung
230 VFlachbandverbindungs-

leitung Datenbus

Erweiterungsplatine
“binäre Fernmeldungen”

Klemmenleiste 43 bis 52

5 Stk. Befestigungs-
schrauben M3x6

Montage-
anleitung

Kunststoff-Flanschplatte
mit Schrauben 4,8x16

Klemmenleiste 33 bis 42
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multicontrol Erweiterungsmodul “ Fernmeldungen”binäre

multicontrol Erweiterungsmodul “ Fernmeldungen ”binäre & Fernquittieren

Klemmenleiste
24 bis 32

2 Stk. Anbauverschrau-
bungen PG13,5
mit Gegenmuttern

Verbindungsleitung
230 VFlachbandverbindungs-

leitung Datenbus

Erweiterungsplatine
“binäre Fernmeldungen
& Fernquittieren”

Klemmenleiste 43 bis 52

5 Stk. Befestigungs-
schrauben M3x6

Montage-
anleitung

Kunststoff-Flanschplatte
mit Schrauben 4,8x16

Klemmenleiste 33 bis 42
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Weil zwei Einbauplätze vorgesehen sind, können bei multicontrol-Geräten also insgesamt zwei
Erweiterungsmodule eingebaut werden. Wird nur ein einziges Erweiterungsmodul verbaut,
kann dies ab Software-Version V1.09 eines der drei folgenden sein:
- „binäre Fernmeldungen“
- „analoge Fernmeldungen“
- „binäre Fernmeldungen & Fernquittieren“

Wenn zwei Erweiterungsmodule eingebaut werden sind ab Software-Version V1.09
nachfolgende Kombinationen möglich und zulässig:
- „binäre Fernmeldungen“ zusammen mit „analoge Fernmeldungen“
- „binäre Fernmeldungen & Fernquittieren“ zusammen mit „analoge Fernmeldungen“

Ein Erweiterungsmodul „Fernquittieren“ allein existiert nicht, ebenso nicht möglich ist die Kom-
bination „binäre Fernmeldungen“ zusammen mit „binäre Fernmeldungen & Fernquittieren“.

Beispielsweise ist es nicht auszuschließen, dass das ständige Rücksetzen der Menge des
Nachspeisemoduls via „Fernquittieren“ ohne gleichzeitige Kontrolle des Verbrauches vor Ort
im Falle einer Leckage in der Anlage zu Schäden durch Überfüllen oder austretendes Medium
führen kann.

Wenn die Funktion „Fernquittieren“ genutzt wird muss der Betreiber des Gerätes spätestens,
bei der Inbetriebnahme des Erweiterungsmodul „Binäre Fernmeldungen & Fernquittieren”aufs
diesen Umstand ausdrücklich hingewiesen werden!

3. Montage

multicontrol werden ab Werk ohne Erweiterungsmodul ausgeliefert. Der Einbau diesesGeräte
Moduls geschieht wie folgt:

Einbauplatz Einbauplatz

WARNUNG!

Durch die Verwendung der Funktion „Fernquittieren“ ohne die Kontrolle der ordnungs-
gemäßen Gerätefunktion direkt am Gerät werden problematische Störmeldungen
womöglich irrtümlich nicht erkannt.

Schritt 1 Einbau der Erweiterungsplatine auf den vorgese-
henen Einbauplatz im Inneren des Schaltschranks
und Befestigen mittels mitgelieferter Schrauben.
Bei Einbau von nur einem Erweiterungsmodul

dungs-aufgrund der Länge der mitgelieferten Verbin
leitung 230V immer Einbauplatz verwenden!①

WARNUNG!

Arbeiten am Gerät dürfen nur durch geschultes Fachpersonal nach VDE, ÖVE und
sonstigen einschlägigen Vorschriften erfolgen. Vor elektrischen Arbeiten ist das Gerät
spannungsfrei zu schalten!



Schritt 2 Verbindung von Spannungsversorgung und Datenbus zwischen Erweiterungs-
moduls zur Grundplatine herstellen

Schritt 3 Ersetzen Sie den Blindflansch an der gewünschten Seite des Schaltschranks durch
die mitgelieferte Kunststoff-Flanschplatte und montieren Sie die Anbauver-
schraubungen. Führen Sie die Verbindungsleitungen von der zentralen
Leittechnik durch und schließen Sie sie entsprechend den nachfolgenden
Stromlaufplänen an der Klemmleiste des Erweiterungsmoduls an.

Verwenden Sie dazu bevorzugt flexible Leitungen mit Aderendhülsen!
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Verbindungs-
leitungen von
der zentralen
Leittechnik

seitliche Kabel-
flanschplatte

Flachbandverbin-
dungsleitung
Datenbus
(möglichst auf der
rechten Seite des
Schaltschrankes
verlegen!)

Verbindungsleitung
230 V

Verbindungsleitung
230 V

überschüssige Leitungs-
länge möglichst mit der
ersten Leitung bündeln!

Eingänge für
„Fernquittieren”
nur bei Ausführung
„binäre
Fernmeldungen
& Fernquittieren”

Schritt 4 Montieren Sie den Deckel des Schaltschrankes und schalten Sie die Spannungs-
versorgung des multicontrol wieder ein.

HINWEIS!

Im Falle einer Nachrüstung der Erweiterungsmodule ist deren derenmuss Funktion in der
Grundkonfiguration des multicontrol Gerätes freigegeben werden!
Siehe Bedienungsanleitung multicontrol MCK, MCM-_1

i

Blindflansch (ab Werk
links und rechts montiert)



4. Stromlaufpläne

„analoge Fernmeldungen” - bauseitiger Anschluss: Analog-Ausgänge AKTIV
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„analoge Fernmeldungen” - bauseitiger Anschluss: Analog-Ausgänge PASSIV
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„binäre Fernmeldungen”
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zusätzlich nur bei Ausführung „binäre Fernmeldungen & Fernquittieren”
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